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ABB. 17 WOHNZIMMER ENTWORFEN VON EUGEN FRITZ S.W.B., in Firma Knuchel & Kahl
Ausgeführt von Knuchel & Kahl Ausgestellt an der Schweiz. Kunstgewerbeausstellung in Stockholm

Nummer 4 dieses Jahres einen gut illustrierten Aufsatz über die Stabianerthermen in Pompeji, und das

gleiehe Heft befasst sieh mit den brennenden und heiklen städtebauliehen Problemen in Christiania.
Im übrigen aber ist für Norwegen noch immer Dänemark massgebend. «Byggekunst» selbst lehnt sieh

sehr stark an die schöne und ausgezeichnet geleitete dänische Architekturzeitsehrift «Architekten» an, die

Kay Fisker im Auftrag der «Akademisk Architektforening» in Kopenhagen herausgibt. Ihre Hefte
überraschen stets dureh die gute Auswahl der Objekte — sehr viel Siedelungen, Fabrikbauten, Stadtpläne —
und dureh die typographische Feinheit. Auch hier wird man nicht selten Publikationen alter Baukunst
begegnen, für welche ja die durch die sonderbarsten Wandlungen ausgezeichnete Arehitekturgesehiehte
des Landes eine Fülle von Material darbietet. Für schweizerische Architekten mag es von Interesse sein,

zu erfahren, dass vor kurzem in Kopenhagen eine ausgezeichnete, mit Büdem und Plänen gut dokumentierte

Abhandlung über die neueste Siedelung in der Vorstadt Hellerup erschienen ist. Diese Siedelung
nennt sich «Studiebye», d. h. es handelt sich um den interessanten Versuch einer «Studiensiedelungs, bei
welcher eine Reihe der führenden Architekten, jeder mit 2—3 Häusern, vertreten sind. (C. F. Boldsen,
Studiebyens Huse. Grafisk Forlag Kopenhagen.) Gtr.

INTERNATIONALE KUNSTGEWERBE-AUSSTELLUNG PARIS 1925
FHe Vorarbeiten für die schweizerische Abteilung sind nunmehr in ihre entscheidende Phase eingetreten.

Ende Oktober hat die Vollzugskommission die Pläne von Herrn Laverriere mit einigen vom Zentralvorstand
des S. W. B. angeregten Aendemngen genehmigt, sodass nunmehr die Verteilung der Ausstellungsobjekte
auf die verfügbaren Räume vorgenommen werden kann. Sobald diese Bestimmungen getroffen sind, werden

wir an dieser Stelle die Pläne publizieren.
Ausser den Ausstellungsräumen auf der Esplanade des Invalides und im Grand Palais wird die

Schweiz noch einen eigenen Pavillon errichten lassen, welcher in erster Linie der Reklame für den Fremdenverkehr

dienen soll. Die Ausarbeitung der Pläne für diesen Pavillon ist Herrn Architekt Rittmeyer in
Winterthur übertragen worden.
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